
 

 

 

25  Jahre Österreichischer Polizei Bergführerverband 

(ÖPBV) 

 

Im Zuge der Jahreshauptversammlung am 14. November 2015 in Saalfelden feierte der 

Österreichische Polizei Bergführerverband (ÖPBV) das 25-jährige Bestandsjubiläum.  

Die Gründung erfolgte am 28. Oktober 1990 in Bad Kleinkirchheim als Österreichischer Gendarmerie 

Bergführerverband (ÖGBV).  Zum Gründungsobmann wurde Bruno MAIERBRUGGER gewählt.  

Der Verband  - dessen Tätigkeit nicht auf Gewinn gerichtet ist - hat die Wahrnehmung und 

Vertretung der Interessen der dem Verband angehörenden Gendarmerie- und Polizeibergführer 

zum Ziel. Damit verbunden sind die Förderung der Kameradschaft, der Öffentlichkeitsarbeit, die 

soziale Fürsorge und Wohlfahrtspflege der Bergführer und deren Angehöriger und Hinterbliebener, 

die Zusammenarbeit mit alpinen Vereinen, Bergführerverbänden und alpinen Einsatzorganisationen 

auf nationaler und internationaler Ebene. 

Beamte des Aktiv- und Ruhestandes mit abgeschlossener Gendarmerie-/Polizeibergführerausbildung 

sind berechtigt, dem ÖPBV als ordentliche Mitglieder beizutreten, wobei dem Verband auch 1 

außerordentliches Mitglied aus Nepal und 3 Ehrenmitglieder angehören. Zurzeit hat der ÖPBV 277 

Mitglieder, wobei wir mit Abschluss der letzten Polizei-Bergführerausbildung  mit Tamara 

UNTERBERGER aus Tirol die erste Frau als ordentliches Mitglied im Verband begrüßen dürfen. 

Erwähnenswert ist auch die Mitgliedschaft von Harald HÖLLER, der als Angehöriger der 

Berufsfeuerwehr Wien die Polizei-Bergführerausbildung mit Erfolg absolvierte. 

Als Besonderheit wäre anzuführen, dass  der Vorstand alle 3 Jahre in alphabetischer Reihenfolge von 

den einzelnen Bundesländern (ausg. Wien und Burgenland) gestellt wird. Nach Bruno 

MAIERBRUGGER übernahm in den Jahren 1993-1996 Anton HAYDER für NÖ die Obmannschaft, 

danach folgte in den Jahren 1996-1999 für Oberösterreich Franz GÖSWEINER, der leider am 08. Mai 

2015 durch einen tragischen Alpinunfall in Kreta tödlich verunglückte Robert JÖLLI übernahm für das 

Bundesland Salzburg in den Jahren 1999-2002 die Funktion des Obmannes. Für das Bundeland 

Steiermark wurde Hans SCHRANZ zum Obmann gewählt. Durch eine schwere Krankheit verstarb er 

leider Gottes während seiner Funktionsperiode und Walter STOCKER führte sein Amt bis zum Jahre 

2005 aus. Als Obmann für das Bundesland Tirol wirkte der heutige Leiter der Abteilung Flugpolizei im 



BM.I, Mag. Werner SENN, ehe im Jahr 2008 Christoph GARGITTER die Verantwortung für das 

Bundesland Vorarlberg übernahm. Nachdem nun jedes (alpine) Bundesland den Vorstand innehatte, 

begann im Jahr 2011 der Kreis wieder in Kärnten, diesmal mit Josef BRANDNER als  Obmann. 

Das 25-jährige Bestandsjubiläum gab Anlass, einen Rückblick auf die vielen Aktivitäten und Aktionen 

des Verbandes zu werfen. Eine besondere Freude war die Anwesenheit zahlreicher 

Gründungsmitglieder, die für die langjährige Mitgliedschaft und für das Engagement bei der 

Verbandsgründung mit einer Dank- und Anerkennungsurkunde ausgezeichnet wurden. 

Mit Vorträgen des Obmannes des Österreichischen Heeresbergführerverbandes, Thomas ABFALTER 

über die neue Heeresbergführerausbildung und des  Expeditionsbergsteigers  Herbert WOLF über 

eine seiner großartigen Unternehmungen wurde die ÖPBV-Jahreshauptversammlung perfekt 

abgerundet.  

 

         Michael HOCHGERNER 

                    Obmann 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 


